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Schule und Sport: Kooperationspartner in
Ganztagsschulen

Die Anregung des Kreissportverbandes Pinneberg

und des SPD-Bundestagsabgeordneten Dr. Ernst

Dieter Rossmann, zur Kooperation von Sportverei-

nen und Schulen bei der Einrichtung offener Ganz-

tagsschulen eine Rahmenvereinbarung zwischen

Bildungsministerium und dem Landessportverband

abzuschließen, ist in Kiel auf fruchtbaren Boden ge-

fallen. Bildungsministerin Ute Erdsiek-Rave hat dem

Abgeordneten hierzu mitgeteilt, dass erste Überle-

gungen zwischen Vertretern des Bildungsministeri-

ums und des Landessportverbandes bereits ausge-

tauscht worden sind und gut Chancen gesehen wer-

den, dass es in Schleswig-Holstein in absehbarer

Zeit zu einer tragfähigen Vereinbarung mit dem Lan-

dessportverband kommen wird. Mit der offenen

Ganztagsschule macht die Landesregierung einen

Schritt, der Bildung, Erziehung und Betreuung der

Schulkinder unter dem Dach der Schule zusam-

menführen soll. Durch die Zusammenarbeit mit au-

ßerschulischen Kooperationspartnern soll dabei ein
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neues Verständnis von Schule als ganztägig geöff-

netes Haus des Lernens entstehen. Der Sport kann

dabei eine wesentliche Rolle spielen. Wie der Abge-

ordnete feststellte, gibt es in anderen Bundesländern

bereits erfolgreiche Kooperationsvereinbarungen

zwischen den Landessportverbänden und den jewei-

ligen Schulministerien. Rossmann: „Der Sport gehört

in die Schule hinein und die Vereine können hiervon

genauso profitieren wie die offenen Ganztagsschu-

len.“ Wie Ministerin Ute Erdsiek-Rave im Schreiben

an den Abgeordneten herausstellte, kann in Schles-

wig-Holstein schon an eigene positive Erfahrungen

angeknüpft werden. Auf der Grundlage der schon

1994 mit dem Landessportverband geschlossenen

Vereinbarung zur Kooperation von Schule und Ver-

ein gibt es bereits an 100 Schulen des Landes frei-

willige Sportarbeitsgemeinschaften, die in Zusam-

menarbeit mit Sportvereinen realisiert werden.

Rossmann: „Die Chance besteht jetzt, dass dieses

positive Angebot im Rahmen des Aufbaus von mehr

offenen Ganztagsschulen noch deutlich erweitert

werden kann und die Schule damit noch mehr in

Bewegung kommt.“   


